
Wiesbadener

Tagblatt .

No . 1O1 » Mittwoch den 30 . April 1856 .

Wegen des Himmelfahrtfkstes erscheint düs folgende Blatt am Freitag .

Für die Monate Mai und Juni kann auf daS „ Wiesbadener Taa -
blatt " mit 20 fr . pränumerirt werden .

____ Expediton des Tagblatts .

Bekanntmachung .
Montag den 19 . Mai I . I . Vormittags 10 Uhr werden in dem Doma

nialwald Distrikt Mausheck :
125 Stämme birken Werfholz ,

35 Klafter birfen Prügelholz ,
29 ' / « „ gemischtes Prügelholz ,

3700 Stück gemischte Wellen ,
38 „ birkene Gerüsthölzcr

öffentlich meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 25 . April 1856 . Herzogliche Receptur .
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1 ) Grnndarbeit , veranschlagt zu .
2 ) Maurerarbeit

Herzog ! . Receptur .
Deubel v . c .

3 ) Stelnhauerarbeit . . . .
4 ) Zimmerarbeit
5 ) Dachdeckerarbeit . . . .
6 ) Schreinerarbeit . . . .
7 ) Schlosserarbeit
8 ) Hüitcnarbeit
9 ) Glaserarbeit

10 ) Pflasterarbeit
11 ) Tüncherarbeit
12 ) die Lieferung von :

28000 Cbcfuß Briichsteinc
263000 Stück Backsteine

606 Bütten Kalf . .
14000 Cbcsuß Sand . .

Wallau , den 24 . April 1856 .
441

Bekanntmachung .
Dienstag den 6 . Mai d . J . Vormittags 9 Uhr werden auf dem MechtilS -

häuferhof , Gemeindebczirf Delfcnheim , zur Erbauung eines neuen Oecono «
miegebäudeS daselbst , folgende Arbeiten und Lieferungen öffentlich vergeben .1 ) fWrtt *1* u m. * ««C-X. <—_ L . _. 400
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Bekanntmachung .

Die Anfertigung resp , Lieferung verschiedener JnventariatSstücke für die

72 Pfund Roßhaare ,
12 Paar Pantoffeln

sollen im SubmisfionSwege an die Wcnigstfordernden vergeben werden .
Die Bedingungen und Modelle können täglich in dem Zimmer Ro . 4

der Jnfanterir - Caserne eingesehcn werden .
Die betr . Submissionen sind mit der Aufschrift „ Submission für N .

Arbeit " versehen , bis längstens den 8 . Mai an die Easernenverwaltung
dahier rinzureichen .

Eröffnung der Submissionen : Freitag den 9 . Mai Vormittag - 10 Uhr .
345 Herzog ! . Caserneverwaltung .

Ellen weißflächsen Leinwand ,

„ hänfene - Leinen ,

„ farbiges Leinen ,

„ Beiderwolle ,

„ Futterleinen ,
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hiesigen Militärgebäude pro 1856 , bestehend in

a ) Mobilien :

Schreinerarbeit , veranschlagt . . .

Spenglerarbeit . . . . . . .

Schlosscrarbelt
Zinngießerarbeit
Korbmacherarbeit . . . . . .

Küferarbeit . . . . . . . .

Messerschmiedarbeit . . . . .

Wagnerarbeit
Zimmerarbeit
Sattlerarbeit

Fabrikarbeit
Gläser und Flaschen
Porzellan und erd . Geschirr . . .
ein Spiegel
verschiedene Schwämme

b ) Lieferung von Stoffen
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Bekanntmachung .

Freitag den 2 . Mai l . I . Vormittags 11 Uhr werden in dem vormali¬

gen Waisenhausc dahier folgende entbehrlich gewordene Baugegrnstände , alS :
ein alter Holzosen von 313 Pfund ,
ein alter Steinkohlenofen von 200 Pfund ,
23 Pfund altes Eisenblech ,
eine alte Feuerherbplatte von 93 Pfund ,
33 Pfund Schmiedeeisen ,
eine hölzerne Treppe ,
eine Partie einzöllige Sandsteinplatten ,
eine Partie alte Sandsteine ,
ein alte - Fenster und

verschiedenes altes Brctterholz
öffentlich meistbietend gegen gleich baute Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 28 . April 1856 . Der Bürgermeister .
Fischer .



Der Bürgermeister - Adjunkt .
Coulin .

Bekanntmachung .

k . JrC,taft ' ^ or9cnd 9 Uhr anfangend , lassen Dach -deckermeister Johannes Regler und dessen geschiedene Ehefrau dahier iitn >rem Hnuse Schwalbacherstraße No . 12 allerlei Mobilien , in Holrmöbeln

halber verstei ^ rn .
^ " ^ ' ^ k- Küchengeräthe k . besteh

"

end
"

Lhi7ungL
Wiesbaden , den 21 . April 1856 .

1906

Bekanntmachung .

Ä & ÄLft :

1 ' • 3 " d - « - - " - 10 Uhr « nfa „ g, „ t , « ,, » <„ lm

a ) im Distrikt Bauwald :
3 Klafter gemischtes Prügelholz ,

8000 Stück gemischte Wellen und
u birkene Letterbäume ;

b ) im Distrikt Heide :
130 Stück birkene Gerüsthölzer ,

80 „ birkene Läuterbäume

g

'/M wird
S ' m ' rtm ' ta6 a " f “ » ä Im Di,rlk , H „ d -

b,n W l85 « - D - - Börger « * .
—                                 Sch neider .

Hcrrn - Strohhüte .

Hernt - Strobbüte »
^
volisr "iau * dieses Jabr mein Lager in

ablaffen kann
"

qualeick
^

b^ « nd solche zu billigen Preisen

— ----- --- -- Hener . Prey , Webergaffe Rr . 40 ,

SBitHfleinfeffe zur gründlichen Reinigung der Haut in Stücken ä 7 fr .
bet A Flocker , Webergasse .

Notizen .
Heute Mittwoch den 30 . April ,

mcii . Vormittags 10 Uhr :

llffÄÄ M ? 7 ^ ß/ning des Lehrsaals für das Landwirtbschaft -
Hof GetSberg vorkommenden Arbeiten , bei Herzog !

Verwaltungsamt . ( S . Tagblatt No . 100 . )
j 9

m n , Vormittags 11 Uhr :

H rum! ?rl,nl. er ‘ llf ^ kn und Reiferwellen in dem Hofe des ehema -
ligen Waisenhauses . ( S . Tagblatt Ro . 100 .)

s» , , „ , Mittags 12 Uhr :
Versteigerung von Loh in dem Rathhaus zu Auringen . ( S . Tagbl . No . 96 . )

Preis - Glanz . Stärke
von Rheinland und Westphalen ,in Brockel - und Stengel . Form , sowie auch gebläute Stengel - Stärke bei

'

__ __________ ___
Otto ÜicheUenberg ,



Wiesbaden « Gasthof zum Adler .

Heute Mittwoch den 30 . April 1856

Zum Besten der

Augeiiheilaiistalt
zu Wiesbaden

Grosses

Vocal - und Instrumental - Concert

gegeben von

Josephine Rummel
unter gefälliger Mitwirkung

der Frau Jagels - Roth , des Herrn Concertmeister Fischer , des

Cäcilienvereins unter Leitung des Herrn Capeilmeister Hagen ,

der Militärmusik des 2ten Regiments unter Leitung des Herrn

Capellmeister Stadtfeld und des Cellisten Grimm .

Erste Ahtheihing .

1 . Ouvertüre von Beethoven ( Leonore ) , vorgetragen von der

Militärmusik .

S . Arie aus der Oper „ Das Lotterieloos “
, vorgetragen von Frau

Jagels - Roth .
3 . Trio von Mendelssohn ( C moll ) für Clavier , Violine und Cello ,

vorgetragen von Josephine Rummel , der Herren Fischer und Grimm .

4 . Psalm für achtstimmigen Chor von F . Mendelssohn - Bartholdy ,

vorgetragen von dem Cäcilienverein .

Zweite Abtheilung .

1 . Duo brillant sur des themes „ Don Pasquale
“ von J . Gregoir

et H . Leonhard pour Piano et Violon , vorgetragen von

J . Rummel und Herrn Concertmeister Fischer .

2 . Chöre , vorgetragen von dem Cäcilienverein ,

a ) „ Marienlied “ von Job . Eccard ,
• b ) „ Ave verum corpus

“ von W . A . Mozart .

3 . Fantasie von Schad über das „ Te Deum “ für Clavier , vor¬

getragen von Josephine Rummel .

4 . Grande Aalse par Luigi Venzano , vorgetragen von Frau

Jagels - Roth .
5 . ( Auf Verlangen . ) „ Le Carnaval de Venise “

, Fantaisie lioiir -

lesqne , par Dunckler , vorgetragen von der Militärmusik .

Billete zum Subscriptionspreis Sperrsitz ä 1 fl . 30 kr . , gewöhnlicher Platz

ä 1 fl . sind in der Schellenberg ’schen Hof - Buchhandlung , den Buchhandlungen
der Herren treidel , Roth und Ritter , sowie Abends an der Casse Sperrsitz

ä 1 fl . 45 kr . , gewöhnlicher Platz ä 1 fl . 30 kr . zu haben .

1812 Anfang prncis 7 Uhr .



Knrsaal ju Wiesbaden .

Donnerstag den 1 . Mai 461

Eröffnung des Cursaals .

Nachmittags Militärmusik im Garten .

Schöne Aussicht am Dotzhcimcrweg .

Donnerstag den 1 . Mai , als am Himmelfahrttage , findet

Flfigelmiisik mit Degtcitung
statt . Hierzu ladet ergcbenst ein
2050 Chr , Scherer ,

Dotzheim .
2051

Donnerstag den L Mai , als am Himmelfahrttage , und an jedem folgen¬
den Sonntage findet

Flügelmufik mit Begleitung
im Löwen statt , wozu ergcbenst einladet Conrad hehr .

1934

Großes Niederländisches
Affe ntheater .

Heute Mittwoch den 30 . April eine

Hauptvorstellung . Anfang präcis 7 Uhr .
OQCOO © OOC ?C!CiCOOOC0OQOQCOO © OOO

o Morgen Donnerstag den 1 . Mai ©
9 unwiderruflich le ^ te Borstel - o

cs lung . Anfang präcis 4 Uhr . o

OCOOOOOOOOOOOQOQOOQOQCOOOaOO
Das Nähere besagt der Zettel .

Bruchtnann ,

Die neue

Accifeordmmg
für die Stadt Wiesbaden

ist für 4 fr . zu haben in der

L Schellenberg ’ schen Hof - Buchhandlung .

2 Malter gute Kartoffeln sind zu verkaufen . Näheres in der Erped .
d . Bl . 2052



Gemalte Fenster - Rouleaux
,

von den billigsten bis zu den feinsten , werden zum
Fabrikpreise abgegeben auf dem Commissions -

Bureau von 227

WM TOTO(FSwGVmV QrrxrtiOTn« OFßreJVotV Von3 CWZxraC’mO BrtxO-VZo\ >CrBtxaTnrof ’

Avis für Damen . |
i Das Magazin Pariser Nouveautes N

in fertigen

! MantiUen ^ Mantelets UN - Frühjahrs - Z

j Mäntelchen |
vo » dir . Schnabel in Wiesbaden ,

Burgstraße No . 8 ,

bietet durch Empfang von Original - Modellen auS Paris , als durch »
I die unter meiner Leitung copirten Gegenstände eine so große AuS - M

{ wähl , daß unbedingt jeder Geschmack befriedigt wird .

; Gute Stoffe , schöne Facons und billige Preise werden 8
mein Magazin besonders auSzeichnen . 2004 &

Aufträge von außerhalb werden prompt auögeführt . K

W WWW uWre MxW W5vi >VWR) MrvVnftf CraroVmTJ 1*

Schöne große Orangen u . Citronen
billigst bei J . j . Möhler . 1994

Eüße sehr saftige und dunkelrothc Hle6siiia - Oraii | geii per Stück
ä 4 , 5 und 6 fr . , sowie schönste Cllronen ü 3 und 4 fr . bei
1996

_________ ______________________ Chr . Ritzel Wittwe .

Reinen Honig
ongefommen bei Jean Haub , Müblgasse Ro . 7 . 2053

Weiße Maiweincffenz , ganz vorzüglich , per Fläschchen 20 fr . , hin¬
reichend zu 5 Flaschen Wein , zweiter Qualität 9 fr . zu 2 Flaschen , bei
1830

________  II . Wens .

Bißcuitvorschuß
von anerfannter Güte empfiehlt W . Bott Wittwe ,
2054 Kirchgaffe 26 .



Üne Institutrlce franfalse qul outre sa Jangue in a fern eile pellt auss !
enselgner I ’allemand , l ’

anglais et la inusique , souhaite trouver une posi -
tion , vers le mols d ’

aoftt . S
’
adresser ä Mr . Büttger « professeur .

Wetzlar , Prusse .
_____________

’ r
2055

4 ? errnfleibet werde » gut und billig umgeändert , ausgebessert und
gereinigt bei "

______ __ ___________
D . Nufch , kleine Webergasse No . 7 .

Dienstag den 29 . April hat sich ein Perlenhnbn verlaufen . Wer
dasselbe Marktplatz No . 36 zurückbringt , erhält eine Belohnung . 2056

Stellen - Gesuche .
A young German wishes to give some lessons in the German language

and to take English ones in return . Apply to the Expedition . 2029
Ein ick Hausarbeit erfahrenes Mädchen , vaS Kinder zu behandeln ver¬

steht , wird gesucht , NäbereS Metzgergasse No . 23 . 2057

Zwei gesunde Schenkammcn werden gesucht . Nä¬
heres bei Frau Smaal , Neugasse No . 6 . 2053

Ein junger Mensch , der französisch spricht , wird vom 1 . Juni bis zum
15 . September d . I . als Aufseher über eine Bibliothek gesucht . Anständiges
Honorar wird zugcsichert . Näheres in der Erped . d . Bl . 1979

800 fL Vormundschaftsgeld sind auözuleihen bei

I . L . Meckel . 850

Häfnergafse No . 16 ist ein gut möblirteS Zimmer zu vermiekhen . 2059

Drei Junitage in Chauncy Manor .

( Fortsetzung au « Nro . 100 . )
— „ Wenn Sir Walter hereinkommen sollte , während Eie im Zimmer

sind , so bleiben Sie ruhig am Stickrahmen sitzen ;
" — sagt Mylady —

» nur wenn ich es Ihnen sage , verlassen Eie die Arbeit und gehen dann
durch diese Thür hinaus . ? Mit diesen Worten zeigt sie auf eine Seitenthiir
hinter ihrem Stntl . Sir Walter kommt herein ; tagtäglich hört Jeannette
eine tiefe männliche Stimme , aber nie sieht sie Gesicht oder Gestalt des
Mannes , noch kann Sir Walter sie sehen , so sehr wird sie , Füße und
Hände ausgenommen , vom Stickrahmen bedeckt . Auch könnte sie eben so
gut eine Wachsfigur seyn , so wenig scheint ihre Gegenwart die Sprechenden
zu rnteressiren . Ihr gewöhnliches Gespräch dreht sich nm Geldsachen , und
keineswegs immer in der freundlichsten Weife . Nach ihren Reden scheint
es , daß Sir Walter , nachdem er einige Jahre in Indien zugebracht hat ,, m letzten Jahr zurückgekommen ist , um die Würde als Baronet von

^ hauney anzutreten , die nach dem Tode seines Onkels , eineö Bruders von

^ady Ehauncy ' s verstorbenem Gemahl und von des jungen Mannes » er «
stvrbenem Baier , auf ihn gefallen ist . Da . er in Indien ziemlich verschwen ,
bensch gelebt hat , so befindet er sich jetzt in Geldverlegenheit und hofft
daher auf bady Chauney

'
ö Unterstützung , denn obwohl die Baronswürde

bedeutenden tzwunkbesitz mit sich bringt , so sind doch zu dessen Verbesserung ,
da der letzte Besitzer Alles vernachlässigt hat , große Summen erforderlich .

Sir Walter bedarf derselben , damit während seiner bevorstehenden
Abwesenheit nicht noch mehr zu Grunde geht , und sein Kampf mit der



Tante scheint nicht allein das Geld anzugehen , sondern auch die Frage , ob

der Haushofmeister auch mit dieser Verwaltung betraut werden soll . Lady

Chauncy hegt , so scheint es , die größte Zufriedenheit bezüglich ihres Besitz »

thums und ist sehr geneigt , noch immer die höchste Ehrlichkeit bei Tidd und

Tippins anzunehmen , obwohl einige Dinge , die in neuester Zeit zu ihren

Augen und Ohren gekommen sind , nicht ganz allen Zweifel an derselben

ausschließen .
So geht es einige Tage fort . Jeannette ist täglich in Sir Walter ' s

Gesellschaft , und hat ihn doch noch nie gesehen . Sie könnte das leicht
bewirken , wenn sie kokett genug dazu wäre ; aber Mylady ' s Wille wird

pflichtgemäß von ihr erfüllt . Endlich macht Sir Walter eines Tages einen

Auspflug zu Pferde , und die S tunde seiner Rückkehr ist nicht zu bestimmen.

Mylady kehrt daher in ihr gewohntes Leben zurück ; sie macht ein Schläfchen ,

hält ihr Mittagsmahl , trinkt Thee und läßt musiciren wie gewöhnlich .

Jeannette singt gerade , als Sir Walter in
'
s Zimmer tritt ; sie will sich

erheben und fortgehen , aber Mylady befiehlt etwas mürrisch „ fahren Sie

fort "
, was auch geschieht . Als sie zu Ende ist , zieht sie sich zurück mit

wenig mehr als einem flüchtigen Blick auf den schlanken , sonnegebräunten ,

stolz aussehenden Mann , der in ihrer Anschauung versunken dasteht . Einen

oder zwei Tage später hat sie neuerdings Gelegenheit ihn zu sehen .

Mylady hält ihre Siesta — und Jeannette ist auf ihrem Lieblingssitz mit

Lesen beschäftigt , als sie den Dampf einer Cigarre riecht , und ausschauend ,

densclben von der Sonne gebräunten Fremdling vor sich sieht . Er scheint

die Absicht haben , sich zu ihr zu setzen ; aber sie denkt an Mylady ' s Befehl ,

steht auf , verbeugt sich , und geht in ' s Haus zurück .

Lady Chauncy
' s Unruhe und Reizbarkeit wächst täglich . Sir Walter

will übermorgen fort und noch ist der streitige Geldpunkt nicht geordnet .

An diesem Abend nach dem Gebetlesen läßt Mylady Jeannetten bei sich
niederknieen .

— „ Mein Kind, " sagt sic — „ ich wünsche , daß Sie mir Ihren Rath

geben , denn der Ihrige kann wenigstens kein eigennütziger seyn , weil

Ihnen die näheren Verhältnisse unbekannt sind . Ich habe eine Wahl zu

treffen zwischen meinem Gewissen und meiner Ueberzeugung . Wem von

beiden soll ich folgen ? "

— „ Dem Gewissen , denke ich , Madame, " — antwortet Jeannette —

„ denn die Eingebungen des Letzteren sind gewöhnlich wahrhafte und ziehen
keine Reue nach sich . "

— „ Sie haben Recht , Kind , — so will ich mich denn für dieses

entscheiden . "

Der letzte Abend im Juni ist gekommen ; drei Wochen sind vergangen

seit Jeannette sich in Chauncy Manor befindet . Sir Walter reisst morgen

früh ab , und Mylady hat sich mit Mr . Millway , ihrem alten Kaplan ,

eingeschlossen , der , obwohl kein Liebhaber von Tidd und Tippins ' Herr »

schäft , doch zu schlafmützig und beqem ist , um für oder wider Partei zu

ergreifen , sondern die Woche hindurch im Bibliolhekzimmer hockt , und

Sonntags eine schläfrige Predigt hält . Cs ist ein köstlicher Sommcrabend ;

und Jeannette , die nichts mehr zu thun hat , geht hinaus zu ihrem Lieblingssitz
auf der Terrasse . Noch nicht lange ist sie dort , da wird sie wieder durch

Cigarrendampf geschreckt und will ausstchen . Aber dießmal ist Sir Walter

schon ganz nahe an ihrer Seile , und nöthigt sie zum Sitzenbleiben , indem

er sich stolz vor sie hin stellt . ( Forts , f . )

( Hierbii eine Beilage . )



Wiesbadener

Mittwoch ( Beilage zu No . 101 ) 30 . April 1856 .

Generalversammlung
Kranken - und Sterbevereins .

Dieselbe findet nächsten Sonntag den 4 . Mai Nachmittags 4 Ubr im
Saale des Herrn G . Hahn im Nerothal Statt .

Tagesordnung : Aufnahme neuer Mitglieder .
Indem wir hierzu die Mitglieder freundlichst einladen , fügen wir noch

bei , daß Diejenigen , welche dem Verein in dieser Aufnahme noch beitreten
wollen , sich bis dahin bei der Direktion anzumclden haben .

Wiesbaden , den 28 . April 1856 . Der Vorstand . 253

; । Auf die Monate Mai und Juni wird zum -

; Abonnement auf die <

Mittelrheinische Zeitung
zu 1 fl . io fr . eingcladcn . Für Kurfremde Monats -

'
>

I Abonnement zu 48 fr . — Diese Zeitung ist ver - -
'

möge lhrer starken Auflage für Inserate aller !

;
Art bestens zu empfehlen . ; >

'
Die Expedition , >

: 2026 Langgasse No . 21 . ;
!

W WWV VWWX

Confirmandcn - Kappen
in schönster Auswahl empfiehlt zu äußerst billigen Preisen
2039

___________
JP . Müller , Goldgaffe No . 16 .

® » rciiommirtcö Tapeten - Geschäft wünscht auf hiesigem Platze
Muster in Eommisstou zu arbeit . Offerten franco bei der Erpev . d . Bl .
abzugeben . 2040



Bei B . S . Berendsobn in Hamburg ist erschienen und in der

dir . W . Kreidet ’ sehen litte6Handlung zu haben :

Reinigt - as Blut !
Ein Aufruf an alle Menschen ,

namentlich an diejenigen , welche

an Schwäche des Magens , Kopfschmerz , übelriechendem Athem ,

Mattigkeit , Engbrüstigkeit , Blähungen , Unverdanlichkeit , Verstopfung ,

Hämorrhoiden , Gicht , Lähmung , Schwermut !) u . s. w . leiden ,

durch Blutreinigung ,

ohne jede andere Kur

ihre Gesundheit wieder herzustellen .

124 Seiten . Pr . 21 Fr . 1

Eine Partie Pariser Kragen zu dem Preise
von io bis 15 Kreuzer per Stück empfiehlt

August Roth ,

2024 untere Webergasse No . 49 .

Ver - auungs - Bitter
von Werner Ur euer in Cöln .

Ein angenehmer Liqueur , welcher zugleich die gute Eigenschaft besitzt ,
vor der Mahlzeit genossen , einer schwachen und trägen Verdauung zu

Hulse zu kommen , um Magendrücken , BlähungSbeschwcrden , Säurebildung
und Hartleibigkeit zu verhüten oder zu heben .

Die Flasche 20 Sgr . ,
' / , Flasche 10 Sgr . bei

1688 dir . Kitzel Willwe .

OCCCOOQOOQaCOQCQCCCOOOOCQOCCCOOCCOOCCQCOOOOOOCCOO

I Ankauf aller Arten Metalle , |
o alS : Kupfer , Messing , Zinn , Zink , Blei und Eisen , wofür die Höch - jl
g stcn Preise bezahlt werden bei

o 527 1,06 f/är , Nerostraße No . 7 .

OOOOOOOOOOOOOOOoOCOOOeoOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOQO

Pirmasenzer Pantoffeln
in den schönsten Mustern für Herren , Damen und Kinder , Sammt - und

schwarze Zeugschuhe , ferner selbstverfertigte Schuhe und Stiefeln in Leder

wie in Lasting von den kleinsten bis zu den größten um einen sehr billigen
Preis bei D . Scbiittig , Römcrberg 7 . 2041

ES werden zwei starke zum Ziehen abgerichtete Esel zu kaufen gesucht .

Offerten besorgt die Erped . d . Bl . 2042



227

2019

1998

Geory Wlthettny senior .
Hof ' und AppellationS - GerichtS - Procurator .

Wohnung : Marktplatz No . 12 .

C .̂ Leyendecker < fe Comn ,

____
große Burgstraße No . 13 .

0 . . . Henry ,vft ) Ter der französischen Sprache an der Militärschule .

als : 1 ga « ; neuer Sceretair , 1 Sopha mit 6 Stühlen ( eine Garnitur )

6 F?UW ' elne Garnitur , fast noch ganz neu , Sopha mit

2
transportable Kochherde , 1 nußbaumene Wiege ,

U J ’ V ® S ^ 3u |ianrbc erhaltene Klaviere , Tafelform , 1 Kleider -
1 fe $ r öutes Unterbett und 1 Küchrnschrauk ,ourch das ComonssionS - Bureau von

w w '

Sille Diejenigen , welche Forderungen an den Schauspieler
'

Lerrn

erfucüe
"

ick
Jagels - Roth dahier zu mache ?

Är
w ( l ?± !r tkf ' I » m Zweck i » „ , B „ ei, » I,un ,

Wiesbaden , den 27 . April 1856 .

«ÄtÄl ' Ü ' Ä ? ZE a " h- i - n . « dm

Wiesbaden . General Rietz . 2043

- No . 20 , früher Lehrer in Herrn Dr . SchirmsSnftitut , erthcilt französischen und englischen Unterricht . 2044

Englischer Unterricht wird eriheilt von
1870 the Revd - CS . Stuart , Erbenheimer Chaussee .

nrXXrJntCr ^ ne ' e ' Bohrer der französischen Sprache in derPr,
(

scheu Handels - und Gewerbeschule dahier , hat noch einiae
^ur Privatunterricht in seiner eigenen , sowie in der eng -

1Z41
___ __

M . Hessent .
Meine Adresse ist jetzt No . 42 am Markt .

- ----------- ”

Je Flolir
,

Sonnenberger Thor No . ö ,
— g

empfiehlt sein Lager in

Tapeten , Wachstuch und Rouleaur
, ___

lu äußerst billigen Preisen . 1792

al
’

kU? r
,

r0 ‘
- 40000 Backsteine von Biebrich hierher , ist an" Fuhrleute einzeln oder im Ganzen zu vergeben .

F * Bauer . 2045



Ein schöner junger Wachtelhund , männlichen Geschlechts , ist zu

kaufen . Wo , sagt die Erped . d . Bl .

Webergasse No . 40 sind wegen Mangel an Raum einige Klaviere

billig zu vermiethen .
_____ _ _________________________

Sanaaasse No . 44 ist Spreu , u l) aden . -- -------
2001

Heidenbcrg SloT46 ist eine Kaule Dung zu verkaufen . 2U47

Evangelische Kirche .

Donnerstag den 1 . Mai . Himmelfahrtfest .

sßrrt >iflt Vormittags 9 Uhr : Herr Geh . Kirchenrath Dr . Wilhelms .

Nnckmittaaö 2 Uhr : Herr Kaplan Köhler .

Betstunde in der neuen Schule VormittagsUhr : Herr Pfarrer « teubing .

Katholische Kirche .

Donnerstag den 1 . Mai . Fest Christi Himmelfahrt .

Der Gottesdienst wie am Sonntag ; außerdem vor dem Hochamt feier¬

licher Umgang mit dem Allerheiligsten um die Kirche .

Assisen ,
II . Quartal 1856 .

Heute Mittwoch den 30 . April .

Anklage gegen Vincenz Klunk von Erbach , AmtS Eltville , 57 Jahre

alt Waaner , wegen Meineids . ,

Präsident : Herr HofgerichtSpräsident Flach .

Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reichmann .

Vertheidiger : Herr Procurator Braun .

Verhandlung vom 29 . April . ,

1 ) Der wegen Diebstähle angeklagte Philipp Henrich von Wehrhcim

wurde von den Geschwornen für schuldig befunden und von dem Assiseu -

hose zu einer CorrectionShauSstrase von 2 Jahren unter . iiedcrschlag g

2 fx/r
"

wcacn

^
Äcbstahlö auqeklagte Heinrich Rom meist von Treysa

In ÄurMen wurtf »

’

n W ®
"
f® w . « n | ü , f* » l » H » fu - ° - n un ° » ° »

bcnt Assisenhofe zu einer CorrectionShauSstrase von 3 Monaten unter

Piedrrlagung der Kosten vrrurtheilt .

Wiesbadener Theater .

Morgen Donnerstag den t . Mai : Otto von WittelSbach . Tranerspi . l in 5 Akten von

Babo . _

Für das Denkmal deS ff et . Kirchcnrakhö Dr . Schultz

von Sternberger tst . von mehreren im v ° rig - nJahr .

von H . Kirchenrath Dr . Schultz conßrmirtcn MLdchen « st » ft ., von H . R . 8 - » ■ st -

, , enn « i fl . , » on H . 1 st 45 ft ., infam nun 14 fl » b n .

Bei Präfldent Magdeburg : von Prof . Dr . M -dieuS 2 st ., von Iaeod Bertram e> fl . ,

von Frau E t st . , von H . ® . A . 2 fl . 42 kr , von Fran M . 2 fl . 42 fr . , » on Frau L . 10 fl . ,

von M . in B . 2 fl . 20 kr . , tusamme >i 25 fl . 44 kr .

yti Rechnungsrath Schmidt : von Prob . M . . . r I fl . , » on Ezlst . <- t . H. w

von A . 81 . t 2 fl . 42 kr .

® tu (t und Verlag unter Berantwortlichkeit von A . Schellenberg .
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